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Liebe Gemeinde, 
eine Frau faltet weißes Papier. Auf die Vorderseite klebt 
sie ein Bild: eine blaue Taube. Daneben schreibt sie: 
„Herzlichen Glückwunsch zur Taufe!“. Sie klappt die Karte 
auf und schreibt einen Text. Ihr Enkel wird getauft. Ganz 
zum Schluss fällt ihr noch was ein. Sie schreibt: „PS: Levi, 
du bist ein großer Segen!“ Sie schiebt die Karte in einen 
Umschlag und hält einen Moment inne: „Was Levi schon 
alles kann. Er ist noch so klein, aber bringt so vieles mit.“  
Jede und jeder hat von Geburt an Talente. So wie Levi. 
Manche entdecken wir und entwickeln sie weiter.  
Die Eine kann wundervolle Postkarten entwerfen. Sie werden verschickt und die 
Empfänger freuen sich. Von Zeit zu Zeit entwirft sie immer neue Designs. 
Andere Gaben sind zwar da, aber bleiben verborgen. So hat jemand eine be-
rührende Stimme, wenn er heimlich sein Lieblingslied unter der Dusche singt. Vor 
anderen singt er aber nur ganz leise. 
Es braucht manchmal Mut, um die eigenen Talente und Gaben anderen zu zeigen. 
Schlechte Erfahrungen können einen hemmen. Dann hält einen vielleicht die 
Angst zurück, dass andere über einen lachen oder schlecht über einen sprechen 
könnten. Doch so bleiben unsere Gaben verborgen.  
In meiner praktischen Ausbildung zur Pfarrerin habe ich einen Text bekommen, 
der mir immer wieder Mut macht. Er begleitet mich und gibt mir von Zeit zu Zeit 
neue Kraft. Die Zeilen stammen aus der Antrittsrede von Nelson Mandela: 
 

„Unsere tiefgreifendste Angst ist nicht, dass wir ungenügend sind.  
Unsere tiefgreifendste Angst ist, über das Messbare hinaus kraftvoll zu sein.  
Es ist unser Licht, nicht unsere Dunkelheit, die uns am meisten Angst macht.  
Wir fragen uns, wer ich bin, mich brillant, großartig, talentiert, fantastisch zu 
nennen?  
Aber wer bist Du, Dich nicht so zu nennen?  
Du bist ein Kind Gottes.  
Dich selbst klein zu halten, dient nicht der Welt.  
Es ist nichts Erleuchtetes daran, sich so klein zu machen, dass andere um Dich 
herum sich nicht unsicher fühlen.  
Wir sind alle bestimmt, zu leuchten, wie es die Kinder tun.  
Wir sind geboren worden, um den Glanz Gottes, der in uns ist, auf die Welt zu 
bringen.  
Er ist nicht nur in einigen von uns, er ist in jedem einzelnen.  
Und wenn wir unser Licht erscheinen lassen, geben wir anderen Menschen die 
Erlaubnis, dasselbe zu tun.  
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Wenn wir von unserer eigenen Angst befreit sind, befreit unsere Gegenwart 
automatisch andere.“ 
 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen Mut, Ihre Gaben zu entdecken. Wenn Sie 
mögen, können Sie für sich überlegen: Gibt es etwas, das Ihnen leichtfällt, was 
andere vielleicht eher schwierig finden? Oder was machen Sie richtig gerne, worin 
gehen Sie richtig auf? Vielleicht trauen Sie sich, Ihren Gaben nachzugehen oder 
sie sogar anderen zu zeigen. 
Für meine Arbeit in der Gemeinde sind Ihre Gaben wichtig. Denn nur zusammen 
können wir viel mehr auf die Beine stellen. Wenn wir uns gegenseitig mit unseren 
Talenten ergänzen, können wir das Gefühl von Gemeinschaft erleben. Das 
wünsche ich mir und unserer Gemeinde zum Beispiel für unsere neue 
Zusammenarbeit im jetzigen und zukünftigen Kirchenvorstand. Denn wo wir uns 
alle gemeinsam einsetzen, können wir Gott erleben, der aus vielen 
unterschiedlichen Menschen eine Gemeinde werden lässt. 
 

Ihre Pfarrerin Saskia Lerch 
 
 

Dies und Das 
 
 

Gut zu wissen 

Ein Umzug ins Seniorenheim bedeutet, nicht mehr Mitglied der Kirchengemeinde 
Zimmersrode mit Bischhausen, Gilsa und Römersberg zu sein. 

Wer aus der Kirchengemeinde Zimmersrode ins 
Seniorenheim zieht und umgemeldet ist, gehört 
automatisch zu der Kirchengemeinde, in der sich 
das Heim befindet. Wenn Ihre Angehörige bzw. 
Ihr Angehöriger ins Heim verzieht, können Sie 
sich gerne im Pfarrbüro melden. Dann erhalten 
Sie, wenn Sie oder Ihre Angehörige bzw. Ihr 

Angehöriger es möchten, einen sogenannten Umpfarrungs-Antrag. Mit der 
Unterschrift gehört die bzw. der Umgepfarrte wieder zur alten Gemeinde und 
bekommt u.a. den Gemeindebrief zugeschickt und gerne auch auf Wunsch 
Besuch unserer Pfarrerin. 
Es kommt manchmal zu der Situation, dass die Angehörigen eines im Heim 
Verstorbenen selbstverständlich davon ausgehen, dass er noch zu seiner alten 
Kirchengemeinde gehört. Offiziell ist dies aber NICHT so. Kommt es zum 
Sterbefall, haben die Geistlichen den Angehörigen manchmal jahrelang nicht 
mehr besucht und eben leider auch keine Sterbebegleitung machen können. 
Umgepfarrt wäre auch die Zuständigkeit geklärt im Falle eines Ablebens. 
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Anmeldung Konfirmandenunterricht KU26 
Das Anmeldetreffen mit kurzem Elternabend zum Konfirmandenunterricht 
findet im 7. Schuljahr vor den Sommerferien am Dienstag, den 1. Juli um         
16:00 Uhr im ev. Gemeindehaus (Hinter der Kirche 7) statt. 
Bei dem Treffen sollte neben der Konfirmandin/dem Konfirmanden auch 
mindestens ein Elternteil anwesend sein.  
Für Jugendliche, die nicht in unserer Kirchen-
gemeinde getauft sind, ist bei der Anmeldung ein 
Taufschein vorzulegen. Die Taufe ist aber keine 
Voraussetzung dafür, am Unterricht teilnehmen 
zu können! 
Vorab können sich die Konfis mit ihren Eltern 
bereits online per QR-Code anmelden.  
Trotz dieser digitalen Anmeldung bitten wir zum 
Treffen zu kommen, um die ersten Informationen 
und Termine zu erhalten! 

 

Der Kirchenvorstand 
 

Quer-Beet-Konzert … 
…durch den sommerlichen Notengarten - dazu 
lädt die Kirchengemeinde am 3. August um 
18:00 Uhr in die ev. Kirche nach Zimmersrode 
ein. 
Der Chor „UmHimmelsWillen“ ist gerade in der 
Vorbereitung für ein sommerliches, buntes 
Programm mit überwiegend weltlichen Liedern. 
Die Besucher erwartet wieder ein vielfältiges 

musikalisches Angebot: das betrifft sowohl die Themen, als auch die 
musikalische Stilistik. Mal mit Klavierbegleitung, mal a capella, möchten die 
Sängerinnen und Sänger die Besucher mit viel neuem, aber auch bekanntem 
Liedgut erfreuen.  
Im Anschluss wird es wieder einen Ausklang mit Getränken, Snacks und 
geselligem Beisammensein geben - bei hoffentlich schönem Wetter im Kirch-
gärtlein.  
Der Eintritt ist frei, es wird eine Spende erbeten. Sängerinnen, Sänger und 
Chorleiterin freuen sich auf Ihren Besuch! Denn - die Zuhörer sind wesentlicher 
Bestandteil einer musikalischen Darbietung - ohne diese hörenden und wahr-
nehmenden Menschen läuft die Musik ins Leere. 

Annette Besch 
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Kirchenvorstandswahl am 26. Oktober auch in 
unserer Gemeinde 
Am 26. Oktober sind in der Evangelischen Kirche 
von Kurhessen und Waldeck Kirchenvorstands-
wahlen.  
Wer sich als Kandidatin oder als Kandidat in 
unserer Kirchengemeinde Zimmersrode mit 
Bischhausen, Gilsa und Römersberg zur Wahl 
stellen möchte, ist herzlich eingeladen, sich im 
Pfarramt oder bei einem Mitglied des Kirchen-
vorstandes zu melden, Bewerbungsschluss ist 
der 15. Juni. 
Nachfolgend gibt es weitere Informationen zu 
den Aufgaben des Kirchenvorstands und zur 
Kirchenvorstandswahl. 

 
Was macht eigentlich der Kirchenvorstand? 
Der Kirchenvorstand leitet gemeinsam mit der Pfarrerin/dem Pfarrer die 
Gemeinde. Verantwortung teilen, darum geht es. Der christliche Glauben ist 
dabei die Basis. Der Kirchenvorstand wird alle sechs Jahre von den Mitgliedern 
der Gemeinde gewählt. Er leitet die Gemeinde gemeinsam mit dem Pfarramt. In 
regelmäßigen Sitzungen entscheiden die Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
vorsteher über die Schwerpunkte des Gemeindelebens. 
 
Konkret werden für den Kirchenvorstand folgende Aufgaben beschrieben: 
 

Er ... 
 

o verantwortet die Gestaltung der Gottesdienste, 
o berät die Konzeption von Kinder- und Jugendarbeit, 
o kümmert sich um Kranke, Arme und Alte, 
o achtet auf die Tradition der Sonn- und Feiertage, 
o verwaltet die kirchlichen Gebäude und entscheidet über deren 

Nutzung, 
o entscheidet über die Verpachtung der Ländereien, 
o gestaltet den kirchlichen Haushalt, 
o vertritt die Gemeinde in der Öffentlichkeit, 
o trifft sich i.d.R. einmal monatlich zu einer ordentlichen Sitzung 
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Gemeindeleitung im Team: Ohne Kirchenvorstand läuft nichts! 
Kirchenvorstandsarbeit macht Arbeit. Sie ist ehrenamtlich. Unbezahlbar ist das. 
Kirchenvorstandsarbeit schenkt aber auch Freude und erfüllt. Gestalten und 
Leiten, Umgehen mit Veränderungen in der Kirche und Gesellschaft, manches 
schmerzt und ist schwierig. Daneben viel Schönes, Mut machendes: Menschen 
finden Halt, Hilfe, Heimat mit und in ihrer Kirche. Ohne Kirchenvorstand läuft 
nichts in der Gemeinde!  

Darum braucht es Menschen, die in aller 
Unterschiedlichkeit Verantwortung über-
nehmen: Erfahrene, die bleiben, und neue 
Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvor-
steher, die dazukommen. So kann die Arbeit 
gelingen in Gottes Namen. 
 

Geistliche Leitung - Es sind verschiedene 
Gaben, aber es ist ein Geist! 
 

Wer sich im Kirchenvorstand engagiert, hat 
eine wichtige Aufgabe übernommen, prägt doch eine Kirchengemeinde mit ihren 
Angeboten auch das Leben in unseren Dörfern Zimmersrode, Bischhausen, Gilsa 
und Römersberg. 
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Alle Kirchenvorstandsarbeit ist auf Gott hin ausgerichtet. Christus selbst leitet 
seine Kirche. Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher leiten die Gemeinde in 
seinem Namen! 
 

„Der Kirchenvorstand ist das oberste Leitungsorgan der Gemeinde. Die Kirchen-
vorsteherinnen und Kirchenvorsteher leiten in gemeinsamer Verantwortung mit 
den Pfarrerinnen und Pfarrern die Gemeinde."  

Grundordnung der Landeskirche, Art. 35 
 

 
Ihr Kreuz zählt! Dein Kreuz zählt! 
Am 26. Oktober wird unser Kirchenvorstand neu 
gewählt. Wahlberechtigt sind alle Gemeinde-
glieder, die 14 Jahre alt sind und das Wahlrecht 
nach den Bestimmungen der Grundordnung 
unserer Landeskirche haben.  
Die Ausübung des Wahlrechts setzt die Eintragung 
in die Wählerliste voraus. Diese liegt zur Einsicht im Pfarramt in Zimmersrode aus. 
Alle Wahlberechtigten erhalten eine Wahlbenachrichtigung. Ab Ende September 
beginnt der zentrale Versand. 
 

 
In folgenden Wahlräumen können Sie von 11:00 bis 16:00 Uhr Ihre Stimme ab-
geben: 

 
      Zimmersrode      Bürgerhaus 
 

      Bischhausen      Feuerwehrgerätehaus 
 

      Gilsa       Dorfgemeinschaftshaus 
 

      Römersberg      Dorfgemeinschaftshaus 
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Briefwahl 
Wer gerne zu Hause wählt, aber nicht online wählen möchte, kann 
mit der Wahlbenachrichtigung natürlich auch die Unterlagen für die 
Briefwahl anfordern. In dem Fall wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt Zimmersrode, Telefon 6 17. 

 
 
Ihr Klick zählt. Dein Klick zählt! 
So funktioniert die Online-Wahl: 
Mit der Wahlbenachrichtigung bekommen alle 
Wahlberechtigten die Zugangsdaten für das 
Online-Wahlverfahren. 
Die PIN, die für die Teilnahme am Online-
Wahlverfahren benötigt wird, ist mit einem 
Rubbelfeld abgedeckt. Einfach das Wahlportal 
aufrufen und PIN eingeben. 
Danach öffnet sich der „Stimmzettel". Dort ist auch 
die maximale Anzahl der möglichen Stimmen 
vermerkt. Jeder Wähler hat so viele Stimmen, wie Mitglieder in den Kirchen-
vorstand zu wählen sind. 
Nach der Stimmabgabe erhält der Wähler die Zusicherung, dass seine Stimme 
ordnungsgemäß eingegangen ist und gezählt wird. Die Stimmabgabe wird zur 
Wahrung des Wahlgeheimnisses anonymisiert und das Gesamtergebnis der 
Online-Wahl in einem verschlossenen Umschlag dem Wahlvorstand zugestellt. 
Am Wahlsonntag (26. Oktober) stimmt der Wahlvorstand die Wählerliste mit den 
Listen der Online- und Briefwahl ab, um eine doppelte Stimmabgabe zu 
vermeiden. 
Der Wahlvorstand öffnet bei der Stimmauszählung das Kuvert und führt das 
Gesamtergebnis der Online-Wahl der Stimmauszählung zu. 
Das Online-Wahlportal ist ab dem 26. September über ekkw.de zu erreichen. 
Vom 26. September bis 19. Oktober kann im Internet online gewählt werden. 
 

Wer keine Wahlberechtigung erhalten oder sie verlegt hat, kann zwar nicht online 
wählen, wohl aber an der Briefwahl teilnehmen oder im Wahllokal wählen. 
Voraussetzung dafür ist, in der Wählerliste der Kirchengemeinde eingetragen zu 
sein. Ob das der Fall ist, ist einfach im Pfarramt zu erfahren (dort liegt die 
Wählerliste aus) oder am Wahltag im Wahllokal. Bitte den Personalausweis 
mitbringen! 
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Rückblicke 
 

 

 
Weltgebetstag vom andern Ende der Welt 
Mit Blumengirlanden grüßten das Weltgebetstagsteam die Gottesdienstbe-
sucherinnen und -besucher. 

 
 

In diesem Jahr kam die Anregung für die Frauen von der anderen Seite der Erde, 
von den Cook-Inseln, mitten im Pazifik zwischen Australien und Südamerika. Das 
Motto „Ich habe Dich wunderbar gemacht“ aus Psalm 139 soll an Gottes 
Schöpfung in jedem von uns und seine Liebe zur Vielfalt gemahnen. Bunt und 
fröhlich wirkten die Akteurinnen und optimistisch waren die Texte, flott und 
mitreißend die Lieder. 
Auch nach dem offiziellen Teil fanden sich die Besucherinnen, Besucher und 
Gastgeberinnen zusammen, um Speisen und Getränke, die von der Pazifikinsel 
inspiriert waren, zu genießen.  
Jedes Jahr am ersten Freitag im März findet weltweit der von Frauen gestaltete 
Gottesdienst zu dem vorgegebenen Thema statt. Gemeinsam beten und handeln 
sie dafür, dass Frauen und Mädchen überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit 
und Würde leben können.  

v.l.n.r. Eva Bucher, Regina Knieling, 
Bärbel Fawier, Ele Lippek, Dorota 
Kohl, Barbara Weber, Jutta Netz, 
Therese Engeland und Karin Sehner-
Leimbach; im Vordergrund die drei 
Konfirmandinnen Mira Klippert, Lena 
Schulte und Luisa Nolte. 
Auf dem Bild fehlen Ingrid Böhnert, 
Annmarie Koch und Rosemarie 
Schulte.  
 

Die Konfirmandinnen Mira Klippert, 
Lena Schulte und Luisa Nolte berei-
cherten  den  Gottesdienst  u.a. mit 
dem   Ozeanrauschen  aus  diesem 
großen Tamburin. 
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Darüber hinaus schließen sich die durchführenden Frauen vor Ort ökumenisch 
zusammen und veranstalten gemeinsam diesen immer wieder mit neuen 
Anregungen gespickten Gottesdienst. 

Helga Hebeler 
 
 
Karfreitagsgottesdienst zur Todesstunde Jesu 
Anfangs waren wir traurig, dass es hier vor Ort in Borken an diesem zentralen 
christlichen Feiertag an Karfreitag kein gottesdienstliches Angebot gab. Wir 
wollten uns aber die Botschaft des Karfreitags nicht entgehen lassen. 
So machten wir uns auf den Weg nach Zimmersrode - und haben es nicht bereut! 
Ganz im Gegenteil! Wir erlebten einen wunderbaren Gottesdienst im Kreis von 
vielen Besucherinnen und Besuchern. 
Dankbar, erfüllt, getröstet und nachdenklich 
fuhren wir nach Hause. Orgelspiel, 
Chorgesang  von der Empore, dazu die 
Lesungen und Predigtgedanken vom Kollegen 
Besch waren eindrücklich, Musik, Texte und die 
Ansprache nachvollziehbar aufeinander 
abgestimmt. 
Nachhaltig wird uns dieser gelungene 
Gottesdienst in Erinnerung bleiben. Nochmals 
danke, Grüße aus Borken nach Zimmersrode 
 

Pfr.i.R. Dieter Bartsch und Frau Bärbel 
 
 

Erste Gottesdienste mit Pfarrerin Saskia 
Lerch 
Nach Ablauf ihres Mutterschutzes hielt Pfarrerin 
Saskia Lerch Anfang Mai erste Gottesdienste in 
den schönen Kirchen unserer Kirchengemeinde 
Zimmersrode mit Bischhausen, Gilsa und 
Römersberg.  
Am sonnigen Sonntag Jubilate gestaltete sie 
einen anrührenden Taufgottesdienst für Adrian 
Gertje in der Patronatskirche zu Gilsa. Marion 
Linse verlieh dem Gottesdienst mit 
eindrucksvoller Geigenmusik einen besonderen 
musikalischen Rahmen.  
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Im Namen der Kirchengemeinde Gilsa, die durch die Tauffamilie mit ihren Gästen 
auf erfreuliche Weise verstärkt wurde, sowie im Namen des Kirchenvorstandes 
Gilsa mit Küsterin Margarete Klippert, überreichte der Patron der Pfarrstelle, Dr. 
Friedrich-Wilhelm von Gilsa, Pfarrerin Lerch einen Blumenstrauß als 
Willkommensgruß mit besten Wünschen; dabei gab er auch der Hoffnung 
Ausdruck, dass die seelsorgerliche Begleitung mehr Kontinuität und der 
christliche Geist eine Ertüchtigung erfahren mögen. 
 

Friedrich-Wilhelm von Gilsa 
 
 
Informationen über die Kinder- und Jugendarbeit 
 
 

Am Samstag, den 8. März fand im 
ev. Gemeindehaus in Zimmersrode 
der Weltgebetstag für Kinder statt.  
Das Thema in diesem Jahr: 
„Cookinseln – wunderbar ge-
schaffen“.  
Die Kinder wissen nun, wie es auf 
den Inseln im Südpazifik aussieht, 
wie die Kinder dort leben, lernen, 
tanzen, ihre Freizeit verbringen, was sie essen und welche Tiere sich im blauen 
Meer tummeln.  
Diese Veranstaltung fand in Zusammenarbeit mit dem KiGo Team von Irena Kohl 
statt. 
 

Am Dienstag, den 8. April wurden Kinder der Region Kellerwald, diesmal in der 
Arche in Jesberg, kreativ. Es entstanden einzigartige Oster-DIYs, die die Kinder mit 
viel Begeisterung und Ehrgeiz herstellten.  
 
 

Vom 30. April bis zum 4. Mai nahm die Evangelische Jugend Schwalm-Eder auch 
mit jugendlichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern aus der Region am 
Kirchentag in Hannover teil.  
Gemeinsam mit der Evangelischen Jugend Eder fuhren wir mit einem Reisebus zu 
diesem bunten Glaubens-, Kultur- und Musikfestival mit dem Motto: mutig - stark 
- beherzt.  
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Untergebracht in einer Grundschule 
verbrachten wir einzigartige Tage in Ge-
meinschaft.  
Wir erlebten in vielfältigster Weise den 
Einsatz der Kirche für Vielfalt, Freiheit und 
Demokratie und freuen uns schon jetzt auf 
den nächsten Kirchentag 2027 in Düssel-
dorf.  
 

Am Donnerstag, den 5. Juni wird anlässlich des bevorstehenden Pfingstfestes in 
der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr ein Kindertreffen zum Thema Feuer und Flamme 
im ev. Gemeindehaus in Zimmersrode veranstaltet. 
 

In den Sommerferien werden für Kinder der Region Kellerwald Kinderbibeltage 
angeboten. Diese finden von Montag, den 7. bis Mittwoch, den 9. Juli  in der Zeit 
von 10:00 bis 14:00 Uhr im Gemeindehaus Jesberg (Arche) statt.  
 

Für Jugendliche ab 12 Jahren ist ein Graffiti-Workshop am 29. Juli von 11:00 bis 
14:00 Uhr im Gemeindehaus in Bad Zwesten geplant. 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie einen wunderbaren Sommer und grüße 
herzlich 

Jugenddiakonin Katharina Breves 
 
 
Einladung zur Krabbelgruppe in Zimmersrode 
Liebe Eltern, habt Ihr ein Baby im Alter von 0 bis ca.           
1 Jahr und Lust auf Austausch mit anderen Eltern in 
entspannter Atmosphäre? Dann laden wir Euch 
herzlich zu unserer Krabbelgruppe im ev. Gemeinde-
haus Zimmersrode ein! 
Hier könnt Ihr gemeinsam mit Eurem Kind erste Kontakte knüpfen, spielen, singen 
und Euch mit anderen Müttern und Vätern über den Alltag mit Baby austauschen. 
Die Treffen bieten Raum für Begegnung, Fragen und Lachen. 
Wann? Alle zwei Wochen dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr 
Aktuelle Termine: 27.05, 10.06, 24.06, 08.07, 22.07, 05.08 und 19.08.25 
Wo? Im ev. Gemeindehaus Zimmersrode (Hinter der Kirche 7a, Neuental- 
Zimmersrode) 
Schreibt uns bitte eine E-Mail an pfarramt.zimmersrode@ekkw.de, wenn Ihr 
kommen möchtet. Dann können wir Euch über alles Weitere informieren. 
Wir freuen uns auf Euch und Eure Kleinen! 
Herzliche Grüße Die Eltern der Krabbelgruppe 
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Rezeptewelt 
 
 

Das Garen im Bratschlauch ist leider ein wenig aus der Mode gekommen, die 
Zubereitung in einer simplen Folie erscheint etwas rückständig. Aber durch das 
Garen im Bratschlauch wird das Fleisch in seinem eigenen Saft gegart, bleibt zart 
und saftig und gleichzeitig hat man einen sauberer Ofen!  
Aus meiner Reha habe ich ein total leckeres Rezept mitgebracht, welches ich 
gerne heute vorstellen möchte, und zwar ungarisches Hähnchen-Schaschlik. 

Dafür benötigt man: ca. 800 g Hähnchenbrust, 
1-2 Zwiebeln, 2-3 Paprika, 1 kl. Zucchini, ca.     
10-20 Cherrytomaten, ca. 3-6 Knoblauchzehen, 
100 ml Öl, Saft einer kl. Zitrone, je nach Ge-
schmack 1 EL Salz, 1/2  EL Pfeffer, 1 EL Paprika-
pulver edelsüß und 1 TL Honig, ca. 150-250 ml 
Wasser, Holzspieße (ich hatte mich verpackt, 
bei mir gibt es nun Schaschlik auf „Pflanz-

stäben“  ͧͪͩͨ) und den Bratenschlauch. 
So geht es: Hähnchenfleisch in Würfel schneiden, aus Öl, Zitronensaft, Salz, 
Pfeffer, Paprikapulver und Honig eine Marinade herstellen, das Fleisch darin 
mindestens 1 Std. einlegen, ab und zu umrühren.  
Nun wird geschnitten; grobe Stücke aus Zwiebeln und Paprika, aus der Zucchini 
dickere Scheiben und diese dann halbieren, den Knoblauch in kleine Stückchen.  
Anschließend den Bratschlauch zuschneiden, eine Seite verschließen und auf ein 
kaltes Backblech legen. Nun abwechselnd Fleisch, Paprika, Zwiebeln und 
Zucchini auf die Spieße stecken, vorsichtig in 
den Bratschlauch legen, ggf. mit der restlichen 
Marinade bestreichen. Das übrig gebliebene 
Gemüse sowie Cherrytomaten und Knoblauch 
ebenfalls in den Bratschlauch geben sowie 
vorsichtig Wasser hineingießen, die zweite 
Seite verschließen und oben vom Brat-
schlauch eine klitzekleine Spitze ab-
schneiden. Im vorgeheizten Backofen bei 
200°C ca. 30 Minuten garen.  
In der Zwischenzeit den Reis kochen. Ich persönlich verwende gerne Basmati-
Reis. 
Bratschlauch vorsichtig aufschneiden. Achtung, heißer Dampf entweicht! Die 
Spieße entnehmen. Aus dem Sud und dem darin liegenden Gemüse lässt sich 
eine leckere Soße herstellen - guten Appetit!   

Silke Frank 
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Crispy Smashed Potato Salad oder auch 
knuspriger Kartoffelsalat 
Dieser cremige Salat mit Smashed Potatoes ist 
richtig lecker. Die Kartoffeln werden in Wasser gar 
gekocht und dann zerdrückt knusprig gebacken. 
Statt dem Backofen könnte man sie auch in einer 
Heißluftfritteuse backen. Für das Dressing die 
Gewürze ganz dem eigenen Geschmack an-
passen und auch den Salat nach Belieben 
variieren lassen. Die Kartoffeln abkühlen lassen 

oder den Salat mit den noch warmen Kartoffeln mischen und direkt servieren. Der 
Salat hält sich 1-2 Tage im Kühlschrank, die Kartoffeln bleiben dann aber nicht 
knusprig. Hier mein Rezept, welches ich gerne zu Gegrilltem reiche, allerdings 
habe ich nur die Hälfte der ursprünglichen Menge der Kartoffeln verwendet. 
Dafür benötigt man: 400g Kartoffeln (ursprünglich 800g), 3 EL Öl (ich persönlich 
nehme Albaöl, das ist schwedisches Rapsöl mit Buttergeschmack), Moguntia 
Knoblauch-Pfeffer-Salz nach Geschmack, 1 kl. rote Zwiebel, 2 Knoblauchzehen, 
150g frischer Schmand, 50g Mayonnaise, 1/4-1/2 TL getrocknete Dillspitzen je 
nach Geschmack, 1 EL Kühne Surol 7-Kräuter-Essig, 1 TL Senf, 1/2 TL Salz, 1/4 TL 
Pfeffer, 1 Salatgurke, 1 Mini Romana Salat, 1 Frühlingszwiebel 
So geht es: Kartoffeln mit Schale kochen. In der Zwischenzeit Backofen auf         
180° C Umluft vorheizen. Die gar gekochten Kartoffeln auf das mit Backpapier 
ausgelegte Backblech geben und zerdrücken, am besten funktioniert ein 
Wasserglas mit glattem Boden. Mit Öl beträufeln, würzen und ca.  40-45 Minuten 
knusprig bräunen. Den Backofen höher stellen, wenn die Kartoffeln nicht knusprig 
werden. Für das Dressing Zwiebel und Knoblauchzehen zerkleinern, Schmand, 
Mayonaise, Dillspitzen, Essig, Senf, Salz und Pfeffer zugeben und verrühren. 
Gurke halbieren, mit einem TL die Kerne entfernen, vierteln, in kleine Stücke 
schneiden, Salat waschen und in feine Streifen schneiden. Gurkenstückchen und 
Salatstreifen unter das Dressing heben. Die knusprigen Kartoffeln abkühlen 
lassen, in Stücke teilen und ebenfalls unterrühren. Zur Deko das grün der 
Frühlingszwiebel in feine Ringe schneiden und auf den Salat geben. Guten 
Appetit! 

Silke Frank 
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Freud und Leid 
  
In unserer Kirche gab es eine Hochzeit: 
                             

 
 
 
 

 
In unseren Kirchen wurden getauft: 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In unserer Kirche werden konfirmiert: 
                            
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der Kirchenvorstand unserer Kirchengemeinde Zimmersrode mit Gilsa, Römersberg und 
Bischhausen sowie die Pfarrerinnen Helms und Lerch wünschen allen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden mit ihren Familien ein frohes und gesegnetes Fest der Konfirmation. 
Bleibt Ihr und bleiben Sie behütet! 

Jürgen und Sabine Käufler, geb. Geyer 
am 12.04.2025 in Römersberg 
 

Tonia Monika Hebeler aus Zimmersrode  
am 09.03.2025 in Römersberg 
 

Marlo Nuhn aus Zimmersrode  
am 23.03.2025 in Kleinenglis 
 

Theo Müller aus Zimmersrode  
am 23.03.2025 in Kleinenglis 
 

Marlie Schrader aus Zimmersrode  
am 23.03.2025 in Kleinenglis 
 

Matteo Umbach aus Kerstenhausen  
am 04.05.2025 in Zimmersrode 
 

Adrian Gertje aus Bischhausen  
am 11.05.2025 in Gilsa 
 

Mila Kniese aus Zimmersrode 
am 18.05.2025 in Zimmersrode 

Am 08.06.2025 um 10:00 Uhr in Zimmersrode 
 

Leon Becker, Gilsa 
Luisa Nolte, Zimmersrode 
Lena Schulte, Zimmersrode 
Edward Ringhof, Bischhausen 
Mira Klippert, Zimmersrode 
Lisa Marie Martella, Bischhausen 
Silas Holzhauer, Zimmersrode 
Ian Warlich, Zimmersrode 
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Wir gedenken unserer Verstorbenen: 
  

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Auferstehung ist unser Glaube,  
Wiedersehen unsere Hoffnung,  

Gedenken unsere Liebe. 
 

Aurelius Augustinus 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Richard Perreten am 01.03.2025  
im Alter von 84 Jahren in Zimmersrode 
 

Igor Witt am 25.03.2025  
im Alter von 59 Jahren in Zimmersrode 
 

Christa Foß, geb. Hochapfel, am 07.04.2025  
im Alter von 79 Jahren in Zimmersrode 
 

Klaus Wahl am 17.04.2025  
im Alter von 80 Jahren in Gilsa 
 

Ernst Hutsch am 25.04.2025  
im Alter von 86 Jahren in Zimmersrode 
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Kontakt 

Evangelisches Pfarramt 
Zimmersrode 
 
 

 

Pfrin. Saskia Lerch 
Hinter der Kirche 7, 34599 Neuental 
Telefon: 0 66 93 - 6 17 
E-Mail: pfarramt.zimmersrode@ekkw.de 
 

Gemeindesekretärin Inge Mühlen 
E-Mail: inge.muehlen@ekkw.de 
Bürozeiten: Di+Fr von 10-12 Uhr 
 

Gemeindereferentin  Katharina Breves 
Telefon: 0 15 20 -1 94 67 23 
E-Mail: katharina.breves@ekkw.de 
Instagram: evangel._jugend_kellerwald 
 

Assistenzkraft für den 
Kooperationsraum Borken bis 
Jesberg 
 

Katja Stilting 
Telefon:  0 56 82 - 73 21 55 
E-Mail: kirchenbuero.borken@ekkw.de 
Bürozeiten: Mo-Fr von 8-14 Uhr 

 

 
 
 
 
Über die Jahre hinweg sind zahlreiche Spenden für Projekte in unseren Kirchengemeinden 
eingegangen; herzlichen Dank dafür!  Weitere Projekte, u.a. auch die Arbeit am 
Gemeindebrief, die sich über Ihre Unterstützung freuen, sind in unseren 
Kirchengemeinden noch vorhanden. 
 
Spenden können eingezahlt werden auf folgendes Konto: 
Kontoinhaber: Kirchenkreisamt Schwalm-Eder 
IBAN: DE46 5206 0410 0002 1001 00, BIC: GENODEF1EK1 
Bitte geben Sie unbedingt Ihre Kirchengemeinde und den Verwendungszweck an! 
 

 


